


Römerbrief 12,9-10:

Die Liebe sei ungeheuchelt! 
Hasst das Böse, haltet fest am Guten!
In der Bruderliebe seid herzlich gegeneinander; 
in der Ehrerbietung komme einer dem anderen zuvor!
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Römerbrief 1,8:

Zunächst danke ich meinem Gott durch Jesus Christus 
für euch alle, denn auf der ganzen Welt hört man von 
eurem Glauben.



Römerbrief 16,19:

Denn euer Gehorsam ist überall bekannt geworden. 
Darum freue ich mich euretwegen, möchte aber, 
dass ihr weise seid zum Guten und unvermischt bleibt 
mit dem Bösen.



Römerbrief 16,1-15:

Ich empfehle euch aber unsere Schwester Phöbe, die eine Dienerin der 
Gemeinde in Kenchreä ist, damit ihr sie aufnehmt im Herrn, wie es sich für 
Heilige geziemt, und ihr in allen Dingen beisteht, in denen sie euch 
braucht; denn auch sie ist vielen ein Beistand gewesen, auch mir selbst. 
Grüßt Priscilla und Aquila, meine Mitarbeiter in Christus Jesus, die für 
mein Leben ihren eigenen Hals hingehalten haben, denen nicht allein ich 
dankbar bin, sondern auch alle Gemeinden der Heiden; grüßt auch die 
Gemeinde in ihrem Haus! Grüßt meinen geliebten Epänetus, der ein 
Erstling von Achaja für Christus ist.6 Grüßt Maria, die viel für uns 
gearbeitet hat. Grüßt Andronicus und Junias, meine Verwandten und 
Mitgefangenen, die unter den Aposteln angesehen und vor mir in Christus 
gewesen sind. 



Römerbrief 16,1-15:

Grüßt meinen im Herrn geliebten Amplias. Grüßt Urbanus, unseren 
Mitarbeiter in Christus, und meinen geliebten Stachys. Grüßt Apelles, 
den in Christus Bewährten; grüßt die vom Haus des Aristobulus.
Grüßt Herodion, meinen Verwandten; grüßt die vom Haus des Narcissus, 
die im Herrn sind. Grüßt Tryphena und Tryphosa, die im Herrn arbeiten; 
grüßt die geliebte Persis, die viel gearbeitet hat im Herrn. Grüßt Rufus, 
den Auserwählten im Herrn, und seine Mutter, die auch mir eine Mutter 
ist. Grüßt Asynkritus, Phlegon, Hermas, Patrobas, Hermes und die Brüder 
bei ihnen. Grüßt Philologus und Julia, Nereus und seine Schwester, auch 
Olympas und alle Heiligen bei ihnen. Grüßt einander mit einem heiligen 
Kuss! Es grüßen euch die Gemeinden des Christus.



Hebräerbrief 12,11-12:

Jetzt haben alle den einen Vater: sowohl Jesus, der 
die Menschen in die Gemeinschaft mit Gott führt, 
als auch die Menschen, die durch Jesus zu Gott geführt 
werden. Darum schämt sich Jesus auch nicht, sie seine 
Brüder und Schwestern zu nennen, wenn er sagt: 
»Ich will meinen Brüdern deinen Namen bekannt machen, 
vor der ganzen Gemeinde will ich dich loben.«


